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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

Rot-Weiß Klettham-Erding IV : FC Mintraching II 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei Rot-Weiß Klettham-Erding IV – 9:1 
Heimerfolg

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den FC Mintraching II hat Rot-Weiß Klettham-Erding IV am Freitag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim FC Mintraching II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:9 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass Rot-Weiß Klettham-Erding IV mit
einem und der FC Mintraching II mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Just / Hendrich das
Match gegen Huber / Mühlberg und gewannen mit 7:11, 11:3, 13:11 11:7. Beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Schmitt / Frohnsbeck zeigten Huber / Jaquin ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte dann Joachim
Just beim 3:0 mit Bernhard Mühlberg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Benjamin
Hendrich und Helmut Huber, die Benjamin Hendrich letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0 gegen
Ludwig Frohnsbeck fand Rainer Huber von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Thomas
Jaquin konnte im Spiel gegen Petra Schmitt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler Rot-Weiß Klettham-Erding IV und des FC
Mintraching II in die Box. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Joachim Just und Helmut Huber
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich musste Benjamin Hendrich zwar einen Satz
weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Bernhard Mühlberg aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Rainer Huber bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Petra Schmitt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1.
Thomas Jaquin holte mit einem 11:6, 11:2, 8:11, 11:6 gegen Ludwig Frohnsbeck einen Punkt für
sein Team. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht Rot-Weiß Klettham-Erding IV am 20.01.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen Rot-Weiß Klettham-Erding II, während der FC Mintraching II am 20.01.2023 gegen den
FC Fraunberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Rot-Weiß Klettham-Erding IV

Doppel: Just / Hendrich 1:0, Huber / Jaquin 1:0 
Einzel: J. Just 1:1, B. Hendrich 2:0, R. Huber 2:0, T. Jaquin 2:0 
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 FC Mintraching II
Doppel: Huber / Mühlberg 0:1, Schmitt / Frohnsbeck 0:1 
Einzel: H. Huber 1:1, B. Mühlberg 0:2, P. Schmitt 0:2, L. Frohnsbeck 0:2


